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In einem ausgedehnten Waldgebiet westlich von Alt Ravenhorst an Buchenhochwald angrenzender kleiner Winkelseggen- Erlenbruch, der in 
einer Senke ausgebildet ist. Die Baumschicht besteht aus jungen, gleichaltrigen Schwarz- Erlen (Alnus glutinosa). Eine Strauchschicht ist 
nicht entwickelt. Die Krautschicht enthält u.a. Winkelsegge (Carex remota), Waldsegge (Carex sylvatica), Sumpf- Kratzdistel (Cirsium 
palustre), Flatterbinse (Juncus effusus), Großes Hexenkraut (Circaea lutetiana) und Wasserminze (Mentha aquatica). Der Bestand ist durch 
großräumige Entwässerung gefährdet. Für seinen Erhalt wird eine Reduzierung der Entwässerung bei Fortführung der bisherigen Nutzung 
empfohlen. 
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Alnus glutinosa Carex remota Carex riparia Circaea lutetiana
Juncus effusus Mentha aquatica Ranunculus repens

Ajuga reptans Cirsium palustre Deschampsia cespitosa


